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AmstblattMr Laibacher Ieitnng Nr. 234
Mittwoch den 13. October 1869.

(392—1) Nr. 7519.

Kundmachung.
Ueber Ersuchen des k. t. 7. Artillerie-Regi-

wents-Commandos wird hiemit Verlautbart, daß

am 16 . d. M . ,
Borgens von !) Uhr angefangen, auf dem Platze
^ r dem Sparcassagebäudc in Laibach der Ver-
laus von

llll Bersteigerungswege an den Meistbietenden ge
^n gleich bare Bezahlung stattfindet.

Laibach, am 12. October 1869.
Von der k. k. Landesregierung fur K rn in .

(388—3) Nr. 1375.

E d i c t .
. Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Feldbach ist

eme Amtsdienersstelle mit dem jährlichen Gehalte
!"" 3W fl., ^entuell eine gleiche Stelle mit dem
M-lichen Gehalte von 250 f l . und dem Bor-
ruckungsrechte in die höhere Gehaltsstufe in Erle-
^gung gekommen.

j Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
!gehörig belegten Gesuche bis zum
! 22 . O c t o b e r 1 8 6 9
z im vorgeschriebenen Wege beim Präsidium des
k. k. Landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 7. October 1869.
(384^-2) " "Nr72827.

Concurs-Ausschreibung.
I m Bereiche des Staatsbaudienstes in Mäh-

rcn ist eine Bauprakticantenstelle mit deul Adju-
tum jährl. Bierhundert Gulden ö. W. in Erledi-
gung gekommen, zu deren Besetzung der neuer̂
liche Concurs

b is Ende O c t o b e r 1 8 6 9
ausgeschrieben wird.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
ihre mit den technischen Studienzeugnisscn und
mit dem Zeugnisse über die Kenntniß der beiden
Landessprachen, dann mit dem Taufscheine und
einem ärztlichen Zeugnisse über ihre gesunde Kör-
Pcrbcschaffcnhcit documentirten Gesuche innerhalb
des obigen Termines bei dem k. k. mährischen
Statthalterei-Präsidium einzubringen.

Brunn, am 29. September 1869.

(391—1) Nr. 6443.

Concurs-Kuudmachung.
Der Schuttehrerposten in Gocc ist zu be-

setzen und sind die Competenzgesuche
b is 2 0 . O c t o b e r l . I .

bei der Bezirkshauptmannschaft in Adelsberg zu
überreichen.

Adelsberg, am 11 . October 1869.
(385—2) ' " Nr. 1948.'

Concurs-Ausschreibung.
Eine Bauadjunctcnstelle mit dem' Gehalte

jährlicher Siebenhundert Gulden und eine, even
tuell zwei Bauprakticantenstcllen mit dem Adjutum
jährlicher vierhundert Gulden, sind für den Staats-
baudienst in Tirol und Vorarlberg zu besehen.

Bewerber um diese Stellen haben unter Nach
Weisung der vorgeschriebenen technischen Studien,
dann der Sprachkenntnisse und bisherigen Dienste
lcistung ihre Gesuche längstens bis

20 . O c t o b e r 1 8 6 9
beim Präsidium der gefertigten Statthalterei ein
zubringen.

Innsbruck, am 28. September 1869.
K. k. S'tlMhnlterei für T i r o l und Vorarlberg.


